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A 0111/2019 (VWD) 

Auftrag Martin Rufer (FDP.Die Liberalen, Lüsslingen): Ergänzung des kantonalen 

Massnahmenplans Pflanzenschutzmittel (26.06.2019)  

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, den kantonalen Massnahmenplan Pflanzenschutzmittel 

mit Massnahmen insbesondere im nicht-landwirtschaftlichen Anwendungsbereich zu ergän-

zen. Dadurch sollen auch der nicht-landwirtschaftliche Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und 

Bioziden und die damit verbundenen Risiken wesentlich reduziert werden. 

 

Begründung 26.06.2019: schriftlich. 

 

Der Regierungsrat hat mit dem Beschluss 6.3.2018 den kantonalen Massnahmenplan Pflan-

zenschutzmittel vom 15.2.2018 genehmigt. Der Massnahmenplan ist grundsätzlich als sehr 

positiv zu beurteilen. Mit ganz wenigen Ausnahmen zielen die Massnahmen auf den Einsatz 

von Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft ab. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 

ausserhalb der Landwirtschaft wird weitgehend ausgeblendet.  

Ausserhalb der Landwirtschaft werden jedoch auch Pflanzenschutzmittel und Biozide einge-

setzt. Beispielsweise werden diese auch bei der Pflege von öffentlichen Anlagen durch Werk-

höfe, im Gartenbau, in den Privathaushalten oder im Bausektor (z.B. Biozide als Holzschutz) 

angewendet. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden kann bei unsachgemässem 

Einsatz auch in diesen Anwendungsbereichen zu negativen Auswirkungen führen. Zahlen 

zeigen, dass ein beachtlicher Teil von Rückständen von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden 

gerade in den grösseren Oberflächengewässern aus nicht-landwirtschaftlichen Quellen 

stammt.  

Der kantonale Massnahmenplan Pflanzenschutzmittel ist daher mit Massnahmen zu ergän-

zen, die insbesondere auf den nicht-landwirtschaftlichen Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 

und Bioziden abzielen. Dies mit dem Ziel, den nicht-landwirtschaftlichen Einsatz von Pflan-

zenschutzmitteln und Bioziden und die damit verbundenen Risiken zu reduzieren. 
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